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Städtebau
im Rathaus

Stuttgart (red) – Drei Ausstellun-
gen, die sich mit dem Städtebau in
Stuttgart und der Partnerstadt
Straßburg beschäftigen, sind noch
bis Donnerstag im Rathaus zu se-
hen. Im Erdgeschoss wird die Aus-
stellung „StadtKernZiele“ gezeigt.
Sie befasst sich mit der Zukunft der
Stuttgarter Mitte. Eine zukunftsori-
entierte Innenstadtpolitik setzt auf
einen Mix aus attraktiven Geschäf-
ten, Kaufhäusern und Fachmärkten,
Restaurants, Gaststätten und Cafés,
zentralen Verwaltungen und
Dienstleistungsbetrieben sowie auf
kulturelle Angebote, Unterhaltung
und Wohnen. Im zweiten Oberge-
schoss ist die Ausstellung „Städte-
bauliche Entwicklung“ mit histori-
schen Bildern, Plänen und Modellen
von den Anfängen Stuttgarts bis
heute zu sehen. Die Schau beleuch-
tet die Entwicklung des Altstadt-
kerns sowie die rasante Stadtent-
wicklung des 19. und 20. Jahrhun-
derts. Auch das 21. Jahrhundert mit
großen Bauvorhaben wie dem
Kunstmuseum und weitere Planun-
gen sind in Szene gesetzt. Im dritten
Obergeschoss geht es um Architek-
tur und Städtebau in der Partner-
stadt Straßburg.

Klänge für die großen Opernhäuser
Das Familienunternehmen Schiedmayer baut Celesten und Tastenglockenspiele für Exporte in die ganze Welt

Stuttgart/Wendlingen – „Diesen
Klang haben sie schon gehört, auch
wenn der Name des Instruments
nicht geläufig ist“, ist sich Elianne
Schiedmayer sicher. Sie spielt auf
der Celesta eine kleine Melodie aus
der Nussknackersuite von Peter
Tschaikowsky. „Hören Sie den Un-
terschied?“ Die Pianistin schlägt ein
Stück aus Mozarts Zauberflöte auf
dem Tastenglockenspiel an. Und
tatsächlich, die Töne sind viel härter
und lauter.

Von Sabine Försterling

Der Grund: Statt Filz trifft Messing
auf eine Metallplatte. So können die
Klänge in großen Opernhäusern
nicht untergehen, sagt die Firmen-
leiterin. Im modernen Gebäude in
Wendlingen mit seinen Werkstätten
atmet Geschichte. Die Familie
Schiedmayer stellt in der siebten
Generation Musikinstrumente her.
Angefangen hat alles mit dem
Schreiner Balthasar Schiedmayer,
der im Jahr 1733 in Erlangen sein
erstes Clavichord baute. Sein Enkel
gründete 1809 die Firma Schied-
mayer in Stuttgart und seit 1890
wurden dort neben Klavieren, Or-
geln und Harmonien auch Celesten
produziert. 1980 beschränkte man
sich auf den ausschließlichen Bau
von Glockenspielen.
Die seit April 2000 in Wendlingen
ansässige Firma ist weltweit führend
auf diesem Gebiet. „Anhand von
Nummern wissen wir ab dem Jahr
1858, wo jedes einzelne unserer In-
strumente gelandet ist.“ Die Ge-
schäftsführerin Elianne Schiedmay-
er, die aus Haiti stammt und in die
Familie hinein geheiratet hat, blät-
tert in einem Versandbuch aus der
damaligen Zeit. Im Ausstellungs-
raum reiht sich eine Kostbarkeit an
die andere. Neben einem sogenann-
ten Tafelklavier von 1830 steht
auch eine Celesta, auf dem einst Ri-
chard Strauß gespielt hatte. Das In-
strument prägte das Klangbild der
Musik des ausgehenden 19. und des

Die Familie Schiedmayer stellt in der siebten Generation Musikinstrumente her. Kunden wie Andre Rieu oder die Band Aha schätzen die Qualität aus Wendlin-
gen. Tobias Gaiser stellt gerade eine Celesta ein. Foto: Lahoti

20. Jahrhunderts. Heute sind von
Japan über Australien bis in die
USA in jedem großen Symphonie-
orchester von Schiedmayer gebaute
Celesten und Tastenglockenspiele
präsent.
Eines aus Kasachstan wird gerade in
der Werkstatt generalsaniert. Be-
sonders stolz ist die Pianistin da-
rauf, dass in der sanierten Orgel der
Stiftskirche in Stuttgart nun ein von
der Firma hergestelltes Glocken-
spiel erklingt. Darüber hinaus hat
die norwegische Pop-Gruppe Aha
eine Celesta bestellt. Und auch

Andre Rieu wollte auf die Klang-
qualitäten nicht verzichten, so die
Firmenchefin. Bis zu 400 Arbeit-
stunden stecken in dem Instrument,
alles ist Handarbeit. Die Firma be-
schäftigt zurzeit zehn hochspeziali-
sierte Angestellte.
Das Gehäuse wird von einer Schrei-
nerei aus Notzingen geliefert. Den-
noch lagern in einem Raum stapel-
weise Eichen- und Birnbaumbret-
ter. Daraus entstehen Leisten und
anderes Zubehör. Beim Anschlagen
der Tasten der Celesta trifft der mit
Filz bezogene Hammer über einen

Draht gesteuert auf eine Metallplat-
te. Der Abhebedraht wird poliert
und in Fitzelarbeit eingefädelt. Mar-
kus Schmid fertigt aus Federstahl
die Platten. Je länger, um so tiefer
der Ton. Mit der Feile arbeitet
Schmid anschließend beim Stimmen
Ton für Ton an der richtigen Fre-
quenz. Übrigens hat Schiedmayer
ein Konzertglockenspiel entwickelt
und sich patentieren lassen. Produ-
ziert wird es laut Schmid nicht:
„Uns fehlt leider die Zeit zur Um-
setzung.“ Die Firmenleiterin, deren
Ehemann vor 14 Jahren starb, kehrt

gerade aus Dubai zurück und packt
schon wieder die Koffer für eine
Reise nach Schanghai.
Die einstmals große Fabrik für In-
strumentenbau in Stuttgart musste
der heutigen Kulturmeile weichen
und ist über Werkstätten in Altbach
und Wernau nun in einem Neubau
in Wendlingen gelandet. „Inzwi-
schen haben wir die Anzahl unser
Angestellten wieder verdoppeln
können“, so Schiedmayer. Die Spe-
zialisierung sei angesichts der Kon-
kurrenz „der einzig richtige Schritt“
gewesen.

Brandstiftung auf der
Messe-Baustelle

Stuttgart (red) – Bei einem Brand
auf der Baustelle Neue Messe ist
gestern Morgen ein Sachschaden
von mehreren zehntausend Euro
entstanden. Nach Angaben der Poli-
zei brannte eine Teerwalze. Nach
derzeitigem polizeilichem Ermitt-
lungsstand kann Brandstiftung nicht
ausgeschlossen werden. Beamte des
Polizeireviers Flughafen stellten
fest, dass im ersten Stock des Park-
hauses Farbeimer auf einer Palette
gelagert waren. Unbekannte hatten
mehrere dieser Kübel auf dem Zu-
fahrtsgelände entleert. Auch der
Radlader war mit dieser Farbe ver-
unreinigt worden. Wie die Unbe-
kannten auf das Gelände gelangten,
konnte bislang nicht festgestellt
werden.

Taximord: Polizei prüft 40 Hinweise
Sonderkommission sucht 25-jährigen Mann

Stuttgart/Nürtingen (red) – Nach
der Ermordung eines 44 Jahre alten
Taxifahrers in Nürtingen sind bei
der Polizei mehr als 40 Hinweise
eingegangen.

Die nach der Tat eingerichtete Son-
derkommission „Taxi“ suche der-
zeit einen etwa 25-jährigen Mann,
berichteten die Staatsanwaltschaft
Stuttgart und die Polizei Esslingen
gestern. Er soll etwa 1,80 Meter

groß und von schlanker, athleti-
scher Figur sein. Der Unbekannte
hat laut Zeugenaussagen dunkle
kurze bis nackenlange Haare und
war bekleidet mit einer Trainingsja-
cke und weißen Sportschuhen. Der
Taxifahrer war in der Nacht zum
Dienstag erstochen worden. Nach-
barn hatten Schreie gehört und da-
raufhin den Mann blutüberströmt
gefunden. Der Vater einer elfjähri-
gen Tochter fuhr nur aushilfsweise

nachts Taxi. Die Ermittler gehen
von einem Raubmord aus. Für Hin-
weise, die zur Ermittlung und Er-
greifung des Täters führen, wurde
von der Staatsanwaltschaft Stutt-
gart und von privater Seite eine Be-
lohnung in Höhe von insgesamt
7000 Euro ausgesetzt.

W Hinweise nimmt die Sonderkom-
mission unter Telefon 0711 3990-
555 entgegen.

Spielerisch in fremde Universen reisen
Freizeitmessen noch bis Sonntag – Sonderschau „Phantastisch Spielen“

Stuttgart (fb) – Wer aus dem Alltag
in fantastische Welten entfliehen
will, ist derzeit auf dem Killesberg
genau richtig. Bei den Rollenspielen
auf der Süddeutschen Spielemesse
findet man sich schnell in einem
spannenden Western oder einem
unbekannten Universum wieder.

„Phantastisch spielen“ nennt sich
die Sonderschau in Halle 6.0. Neu-
linge werden von erfahrenen Rol-
lenspielern in die Geheimnisse ihres
Hobbys eingeweiht. „Es gibt viele
verschiedene Arten von Rollenspie-
len“, erklärt Daniela Nicklas, die
dem Verein Nexus Stuttgart ange-
hört. Beim klassischen Tischrollen-
spiel sitzen die Mitspieler rund um
einen Tisch. „Jeder denkt sich eine
Figur aus, die er darstellen will.“
Der Spielleiter gibt das Anfangssze-
nario bekannt, erteilt Aufgaben und
greift wenn nötig ein. Meist spielen
sich die Geschichten in einer be-
stimmten Welt, zum Beispiel Raum-
fahrt oder Mittelalter, ab. Wie die
gestellten Aufgaben gelöst werden,
hängt von der Fantasie der Spieler
ab. Sie reagieren auf vorgegebene
Situationen und agieren selbst.
Nach und nach wird so eine Ge-
schichte gesponnen. „Regeln gibt
es“, sagt Nicklas. Diese legen zum
Beispiel fest, wie viele Fähigkeiten
sich ein Spieler zuschreiben kann.
Ein Würfel, der bestimmte Situatio-
nen entscheidet, sorgt für das Zu-
fallselement, das den Spielverlauf
spannend macht. „Es gibt Bücher
und Regelwerke, die Spielwelten
und Einstiegsszenarien beschrei-
ben“, so Nicklas. Im Prinzip könne
man sich die Szenarien zwar selbst

Mitglieder des Vereins Nexus demonstrieren ein Tischrollenspiel. Verkleiden
muss man sich dafür nicht unbedingt. Foto: Fürstenberger

ausdenken, für Einsteiger seien Bü-
cher jedoch hilfreich.
Neben den Tischrollenspielen wer-
den auf der Messe auch Brettspiele
vorgestellt. Auf dem Spielfeld wer-
den zum Beispiel Schlachten ge-
schlagen. Spielbrett und Kulisse
kann man kaufen oder selber bau-
en. Eine treue Fangemeinde haben
Live-Rollenspiele, bei denen die Fi-
guren mit Haut und Haaren verkör-
pert werden. Die Spieler verkleiden
sich und legen sich die passenden
Accessoires zu. Gespielt wird gern
in alten Burgen oder auf Zeltplät-
zen, die entsprechend dekoriert
werden. Auch hier gibt ein Spiellei-
ter die Rahmenhandlung vor, der
Rest ist der Fantasie der Teilnehmer
überlassen.

In Stuttgart gibt es zwei Vereine, die
sich mit Rollenspielen beschäftigen:
Die Nexus Projektgruppe Stuttgart
trifft sich jeden zweiten Montag im
Monat, Infos und Kontakt über
www.nexus-stuttgart.de. Die Grup-
pe Ars Fantasia ist über www.ars-
fantasia.de zu erreichen. Weitere
Vereine gibt es in der Region.

W Neben der Spielemesse finden
auf dem Killesberg bis zum Sonntag
die Hobby & Elektronik, die Modell
Süd Bau & Bahn sowie die Kreativ-
und Bastelwelt statt. Geöffnet ist
von 9 bis 18 Uhr, sonntags bis 17
Uhr. Der Eintritt kostet für Erwachse-
ne zehn Euro, ermäßigt sieben Euro.
Die Nutzung des öffentlichen Nah-
verkehrs ist in der Karte inbegriffen.

danickla
Textfeld
Cannstatter/Esslinger Zeitung vom 27.10.2007, Stuttgart
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